
Imtsblalt M ßmbllcherIeitung.
. 1 / : RO». Montag am S5. Inl i »G»3

Z. 210. «
Ausschlieftende P r i v i l eg i en .

DnS Mliiisleriüm für Haidcl »üo V^l>?w!r!h
schafl hat nachstchcnde Priuilcgicn mhl i l i ^

Am : l1 . Mä>z l ^ i .
1. Dcm Auaust Pc lu , Sch>cse,0cckcr „no Z,c-

ssclfalirikanteii in W>e,i, l.'eepol0stac>t, Tal>orsll.ißc 9ir,
:'<<». a»s Die Eifixduni, ci.'.enll'iuulichcr O.wöldzie^ll
mit Null, mid ssal^. für die Dauer Oiueö Iayrcs.

2, Dc», Ch,nlcs Iulcs Picirc Tc>?!N'S, . ' ,v i l '
Ingenicur i» Paris, über ki»schr?i!e» sci»« VcvoU»
mächligicil Fricdr,ch N^ ' i ^ r l» Wien, Wierc«, H>nlpl>
slraße Nr. '> l , anf die Erfinbnna. rliice lisscnlliüm-
Ilchcil Sysl.ms melallcnei Schltueül.issei unD Quer»
schwellen für Eisenbahnen, für ric Paner Eines Jahres.

l'>. Dem AI»rnhcim Fischer. Hanoelomaüü i»
Vöbm. üeipc,, nuf die Eifiüvüng cincö li^enihümlichc»
5lül)l«Appala!cs z»r schiicUere» Ä^ül'lmig 0cs ̂ icrcS
währeuo bcs Prmiprozesses. filr dic Dauer uo» drci
Jahre».

Am :;, April 1«,,/,,
^. Tcm IüliuZ .A'ck, Pioluraführer i „ Nie»,

Stab!. Ka'rmhnelslrnße Nr, ^.'>, auf dic Erfinbmis, e>«
ner IiiscllcnflNigmaschine. fiirsie D,iucr Eiucs ^al'ik«,

Am l!. ?l»ril !<"l>i,!,
5> Dcm Grafcn Eü^cn z.'ali,ch:Mi'!uch, (^gn^

lljumcl der k, k. n>v. Pclcr>'w>,ldcr Ziuksnrl'cnf.il'i'l
(Niederlage ,» Wie». Sla l ' ! , ^, ^^'.ilralle Nr, >">>,
o»f eine Veilifsscrmiss Der Ocscu znr Pflci luni dl>
^ml'Olil'«', für die Dauer v»» ;.'!',' Ialircn.

<>, Dr»! Adl'lpl, Lar, MnsikinNrumenteü^^ri'
k.uücü ;» P.nlö, scher himchreitt» srines Pcl'ullm.ich.
liglen I . Märkl in Wicn. Il'ftpl,N^ol, lcn'.ic 0>.issc
Nr, 'l3, auf die Erfind»»«, - Tromwelsclle u»^ Darm«
sl"t,->! wcn,^cr empfindlich qcycn de» Wechsel dcs
Ffuchti.,klil^^!fial,be« der i.'»,'« ^n mache», im die
Daml EincS Iabrt ) ,

Am ! l . Ap'il «x'i.l,
?. D/m Adl'lpl' Vl,ck!,->, P^ifünieur i» ^>,ig,

o»s die Eif iüdlüiss c!»c« W<n'c<!!vnsscvs, ,,W!!N'er<!,'O,!!>
lexmilch" gln^üitt. f,',r,e!c Dn„sr < .̂,,!̂ i ^<iyrcö,

Am 1<!, Al'n! !«<!,'.,
8, Dem Altl^ndcr NorplNsso i» Tiiest, ans die

liiifind!!!'^ cincs Miücls sslg>» dic Tl>i!!l»e»kl«„ll,'ci>,
l'!^j»!»'^umm, für die Dauer uo» f'i»s Inhrc».

D>e PliulIsgi!lN's«Ä!-schrci^!!is!l!> l'cfi„!>cn slch im
l. l, Pr!U>le^!c>!'Aichivc iü Anfl'cwal!!»»^. »»d je»c z»
Nr. 1 »nb 5. dcieii Gcl'c,mhal!»»g »>chl angchich!
wuldle,^lön»rn rorl ci»^cschc» werden.
I. »4l. . Nr. 5.95«,

Knndmachnuft.
Be,m k. f. Postamte in Salzburg ,st die

^.'rwaltcrösieUe mit drm Ial'rfßgchalt.' von
"»i,U fl. und dcm Genusse der Natural - Woh-
nung odcr dem Quarticrgelve von >'<:« si. gc-
gcn Kalitionöerlaq im einjährigen GehallSde-
trage, und im Bereiche der Postdircktion in
Tnest, eine Postamtöakzessistcnstelle mit dem Ge.
lialtevon » l 5 si. und gegen Kaution von 4,w
si. zu besehen.
^ Die Beiverber habc'i, ihre Gesuche bib l l .
August d. I . bei der k. k. Postdirektion in Linz,
bczlehimgsweisc Pest einzudringen.

K. k. Postdir.'kt,on2>icst, am '/'^, Juli lftl l».

^ ' ' ^ '^ " (2) Nr, 5,?<i».

Lau?«".ü d m a ch n n tt.
ist ,wisä, n ^ " ^ " " hohcn k.k, Ministc.imnö
" ^ . 7 " P"ußc„ «„0 Belgien ein neuer
? ? . i 3.'-. ^^' '°ss.n worden, welcher mit

^ ^ ^ " / " ^ " " dioKmrespondcnzc,, zwischen
Oejwrelch und Belg.c., Bezug hatcnden Be-
si.mmungen s»'d ... Nr. , « / di,s,, ^ , ^ „
ue»offcntl,chet,

^ » Vostdi.eklion Tnostam l 5 , I . , l . !8<i3,

Z. 33l, il (») Nr. lj«2,

Lizitations - K»nd«»ac<n»«g.
Die hohe k. l', ̂ andcnregllrung hat mit dem

ärlasse vom 2l). März l«<>3 Z. 34<»4, die
Veräußerung dcr >» dcm k, k. Baubczirtc,
Adelsderg dcsindlichen 2 Glück gnsieis,
Scholterwalze» und '<t Stück Wasserfasuvagcu.
von welche, je ein H l M in >"7. " ^ z«'

Adllsbcrg und in jenem z» Planina unterge-
bracht ist, bewilliget.

Jede dicscr 2choltenv^lic» hat cin bcilaufi-
geü Gewicht uon ?<WU Pfund, das Hchmicd-
eisen hieb.'! «il-«'!, :l.'><> Psund, daö Schmiedeiscn
dci jedem der beiden mit eisernen Achsen ordentlich
I'sschlageiu'n Tp.itzwägcn sammt Wasserfaß, l ü
E,mer hallend, wiegt' bei 22U Pfund,

Wessen Veräußerung dieser Gegenstände
wird die öffentliche Lizitation an. IU. August
l. I . Aormittagö !» Uhr bei dem k. k. Bau-
Bezirksamtc iu Adclöbcrg voigcnommen und
solche an den Meistbietenden gegen gleich baare
Bezahlung unter Vorbehalt der höhcrn Ge-
nehmigung überlassen

Der Schätzungä' zugleich Fistalpreis eines
Pfundes Gußeisens wird mit 2 Neukreuzer
oder eii'.er ganzen Walze mit >4<j si. öst. W,
und ei'icß Nasserfaßwagens sammt Zugehö'r
mit l.', si. festgesetzt.

Zu dieser Lizitatio» welde» Rausiusiige mit
dem Bemerten eingeladen, daß von den zu
ueräi's^l'nden (8cgenständeu, wovon bezüglich
der Walzen eine Zeichnung hieramtö vorliegt,
in dcn bezeichneten Orte» Adclsbcrg und Planina
Einsicht genommen werden könne, und es steht
dcnsclbe-l frei, ihre allfälligi» mit einer 5l»
Kreuzer Stämpelmarke versehenen gehörig v r̂>
siegclcc» Offerte bei dem gefertigten k, k. Bau-
Gezirkoamte, jedoch vor dem Beginne dcr münd-
lichen Verhandlung zu überreichen

Die einlangend!!! schriftlichen Offerte wer-
den in der Reihenfolge, wie sie überreicht
werden, mit Postnummern versehen und am
Schlüsse der mündlichen Lizitation von der Li-
;il6l!0»>> - .Nommission eiöffnec welden.

Flir dl>» Z?al!̂ , al« der in tincm schliftlichen
Offerte enthaltene Meistbot dem mündlichen
Bejibott eiin'5 Lizitanten gleich kommen sollte,
wird dein Elstern, bei gleichen schriftlichen An-
boten über dem früher Eingelangten, oder dem
jenigen, welcher die kleine Post ' Nr. trägt, der
Vorzug gegeben,

K. k, Baubeziiksamt Adelsberg, am l l .
Juli l ^ i l l .

Z. 3? l . n (») Nr. I « l .

K u n d m a c h u n g
Mit hohcr k. k. Landesregierungs - Ver-

ordnung vom l l . I » l i l. I , , Z. ?834, wur-
den für das Jahr >863 die Konservationsar,
betten im Zwangarvtitshausc zu Lalvach, u. zw.:
die Maurerarbeiten mit . . 3,4 si. » fs.
Zimmcrmanns' » » . . 362 „ 83 >,
Tischler. >, » . . 5» ., «N >,
Schlosser- ,, >, . . « 3 » 3 >,
Anstreicher. >, » - . 5»U „ 5,8 »
Kupferschmied - » » . . 4» ,> — »
Glockengießer- » » . . >5» » — »
und die Hafnerorbeiten mit . »7, „ — .,
daher im Gejammtbetrage mit Ul><» ft. »s kr.
öst. Währ, bewilliget, und die Vornahme der-
selben im Minnendo Lizitalionöwege angeordnet

E5 wird demnach zur Vornahme dieser
Lizitatio» die 2agsatzu„g auf dcn »U. J u l i
l. I . , früh lim l<> Uhr in der Amtskanzlei
der Zwangarbeitsanstalt anberaumt, und es
werden hi^u die Unteinehmungülustigcn mit
dem Bemnten zum Erscheinen eingeladen, daß
die Lizitalwnsbedingmsse, so wie das technische
Erhebungsplotokoll und der Auömaß- und Ko-
sten-Voranschlag während den gewöhnlichen ?lmts«
stmii.'.'!, hicramtS eü'.gcsehen werde» können

tt l Zvangarbeitöhaus Verwaltung. Lai-
bac!) am 'i!« Jul i I8«3. >

Z l l2U. '. Nr. »UUt

" ^ i k t
Äom gefertigten k. k. Landesgcrichte wnd

l)'.i„ii liNql-m.'i» kundgemacht, daß da5 m,t

- - - — — — — — — —
dem dicßgenchtlichen Beschlusse vom 28. Ma i
o. I . , Z, 225», gegen die Handlungtzsirma
«Richard Mayr'tz Erben" in Laibach eingeleitete
Vergleichsverfahren unter dem heutigen, Z. 3664,
für aufgehobc» erklärt luurde

K."k,Lai,d?sMicht Laibach am l«. Juli ,863.

,; »873. (») Nr. «5.^,
<« d i k t.

Von dem k. k Landesgerichte zu Laibach
wird hiemit dcr Veronika Pilz, verehelichten Ienko,
welche auf dcm landtäsiichen Gute Reutt.iburg
mit einer Forderung intabulirt erscheint, mitge-
theilt, daß ihr der hiesige Hof. und Gerichts«
Advokat Dr. Suppa» als l ' u inwr l»li«e»li«
zur Wahrung ihrer Rechte aufgestellt und ihm
die diesfällige Rubrik bezüglich dcr Bewilligung
und Vornahme der exekutive» Feilbietung dcö
Gutcs Reutenburg zugestellt worden sei,

Laibach am l» . Juli I"!«».

,'. »375 (3) l /??.

E d i k t .
Das t k. Landcsgericht Laibach gibt mit

Bczua. ans das frühere Edikt vom <l. Juni l I , ,
Z. 2795, bekannt, daß über den fruchtlos' ab«
gehaltenen l Feübietungötermi»

am »«». August l. I .
zur l l . Fcilbietung des dcm Mathias Koschal
gehörige» Hauses Nr. ?<» am alten Markt «f.
schrillen werden wird.

Laibach am 7. Juli 1865.
Z »376. (3) Nr ,6l>,

V d i k e.
Vom t. k. Landesgcrichte in Laibach wird

bekannt gemacht, daß zur öffentlichen erekulwcn
Feilbietung mehrerer zum Verlasse des Josef
Aichholzer gehörigen Fordeiunssen zwei Tagsaz.
zungen auf den 22. Juni «nd tt. Auaust I
vor diesem Gerichte angeordnet lvolden sind, und
daß diese Forderungen nur b.'i der zweiten
Taasatzung unter dem NominalbellageHinlansse,
geben werden,

Laibach am »4, April l<>>«3,
z H. »6,8.

Nachdem bet der am 22. Juni l. I . au.
geordneten exekutiven Feilbietung der Buch-
folderungen des Josef Aichholzer sein Kauf-
lustiger erschienen ist, so hat es bei der am
6. August l. I . angeordneten l l erekutiven
Feilbietung derselben sein Verbleiben,

Laidach am 7. Juli »863

Z" lÄ«3 . (») Nr. 2««,
5 d i k t.

Von dem k, k. Laiideßgerichtc Laibach wird
hiemit bekannt gemacht, es sei über Ansuchen
der Laibacher Sparkasse, durch Hrn. Dr. Rak,
in die erckutive Feilbeitung des, dem Machiab
Koschak gehörige», im magistratlichen Grund-
buche inliegenden, auf 52«« fl. ?<» kr. gericht-
lich geschätzten Hauses nebst Garten «uli Kons.-
Nr. 7U in der Florianigasse zu Laibach, wegen
schuldigen l365 si. «. » <'., gewilliget und ls
seien die Feilbietungstagfahrten auf den 6 Jul i ,
ltt. ?lugust und l4 . September l. I , jedesmal
um lU Uhr Vormittags vor diesem Gerichte
mit dem Bedeuten angeordnet worden, daß diese
Realität nur bei dcr 3. Feilbietung auch unter dem
Schähungswerlhe hintangegeben werden würde.

Die Schätzung dcs Hauses sa^M Zuge
hör, dcr Grundbuchsertrakl und die Feilbie-
tungübedingnisse können >>' hiesiger Registratur
eingesehen werden.

Laibach am 2U, Mai »863.
Nr. »4?<l

Da zur ersten Fcilbicluug kein Kausiustia/r
erschienen ist, so hat eö del dcr auf dcn 1<»,
August l. I , um »y Uhr Vormittag ang.'-
ordneten zweiten Feilbietung sci» Vswenlr >»

Laibach am ?. Jul i ,8«3.



Ni l

Z. 138»', <l) Nr. 2083.
E d > l l.

Ijl,'» dcm l- l . Vczirksalute Tressen, als Geiicht,
wild oc» Matpias Suppaiic>c von ^ o l ^ M t »no
sli»cn allfälNge» Nechtsnachfolger» unbelaniWlNilfent-
halle« hiermit erinnert:

Es habe Jakob Ku/.nik von Loque. wider die»
selbe» oil Klage auf Anerkennung des Eigenlhum« »el
im Grunrbnche der Herrschaft Seisenberg «»>» lor».
Nr. in!» Fol,-N,-, 113 vorkommenden, und noch auf
Name» desMaihias Suppancic umgeschriebenen Wein^
nariens iii Lißißberg in Folge tul, pr«^, 16. e. M,,
Z, 2083, b,cramlS eingebracht, worüber znr münü-
lichen Verhandlung die Tagwyung auf dl» 29, Ecplcm
ber d. I , , frül, 9 Ubr mit den Anhangt des §, 29
a. G. O. angeordnel. und re» Geklagten wegen ihres
unbekannten Ällfeinhilles der John»» Suppaniic uo»
Oberdorf als <'«!-!!>>'!- »<> n'luil! <iuf ihle Gefahr nnd
Kossen l'cslclll winds.

Desftn wcrren rleselben zu dem Ente velständiget,
daß si, aliens»« zn rcchteiZcitlllbst zu erscheinen, oder
sick ciucii andern Sachwaller zu bestellen und anher
namhasl zu machcn haben, wiorigtüs die Nechlö-
fache mü dem aufgestelllc» Kurator oelhandell werden
wird.

K. k. Vezirlsamt Treffen, als Gericht, am l?.
Innl l "63.

Z, l ^ l . !^l) " Nr, 2l7.'.,
E d i l t.

Von r«m l. k. Vtzirksamle in Sil l ich. als Ge>
licht, wird hicmi! betannt gemach! -

Es sei über das Ansuche» der Ai'.oa Linz von
Eichlha!. gegen P,rnbai<> Novak von S>. Veil,
wegen au? lcm Urtheile vom 19. Iu» l I860, Z
1892. schulria.cn 6.) fi, öst. W. c. >. < .̂, in die
»l.kuüve öst'Nll'che Versteigerung der. dem Lehtcrü
geböiigeu. !n> Grundbuche der Pfarrgüll St . Veit
xub Ulb,.Nl. 146 Fol. 121 und 122, 14»! und 147,
vorkommeneen Rcaliläl im gerichtlich erhobenen Schäz»
Uiuglüverlhe von 800 fi. öst. W. . gewilligct und zur
Vornahme o>rselben die elekutioen Ieilvielungstagsaz'
zungnl auf den 18. Juli, auf den 20. August und auf
>e» 21, September 1863, jedesmal Vormittags um
9 Uhr in ver Gerichietanzlsi mil dem Anhange be-
stimm» worden, daß die fcilzubielende Realität nur bei
d»r leßten Itllbielunq auch unlcr dem Schäyungs»
wtllye an den Melstdietenden hinlangegeden werde.

Das SchäyungSprotololl, der Orunebuchseltrakl
und di« Liz>laliou«deringn!sse können dei diesim Ge°
richlt in een gewöhnlichen Amtsstiinden eingeseyen
werden.

K. l. Vezirksamt Siltlch. als Gericht, am 28.
März 1865.

?K. 2175.
Ueber EinoclNändniü beider Theilt wird die 1.

»mV 2. »llluliue Fcilbitlung als abgeballen angesehen
«mo e« dat be, del 3. auf d,n 21. September 1863
ungeordneten ll»lutiven Feilbielunss zu verbleiben.

K. l . Veziilsamt Sil l ich. a!» Verichl. am 15>,
I u l ! 1863.

Z. 13V . (1) Nr, '.>7.4'l,
E d i l t.

Von dem t, l. Vezirlsamte Fcistrih. al« Ge>
richt, wird piemil bekannt c>. macht:

<z« sei über da« Ansuchen deS Anlon Ialschetic
von ^ablanlz Nr. 19. gegen Josef Potocnil von
Terpcane Nr. 13. wegen schuldigen 46 ft. öst. W.
c. » c., in rie crelulios öffeülüche Versteigerung der,
dem klhtcrn gehöiigel,. im Grundbuche rer Herrschaft
Iablani< >ul> U>b.-Nr. 14 ooilommlnren Nealit^t.
,m gerichllich eihodenen Schäh»!,ß.«wcr!l'e ron 812 fi,
lXI lr. l?s!. M . gcwiUiget. ui'd zur Vornahme »er-
selben lic ^eilbietlü'^tagsatzungen auf den 11. Auqutt.
auf den 11 September lüid auf »en 10. Oliober 186:^,
zedesmal Vormittags um 10 Uhr in dem Amlslolale
mit dem Anhaligr bcstimml worden, daß die fiilzübillenoe
Nealiiät nur bei der leylen Feildlelnüg auch «nür
dem Lchcitzungewcnhe an ten Meistt'lettliden hintan'
gegeben wclde.

Das Schätzuügöflotololl. der Glundbuchelltral!
und die Lizitationsbedinginssc löunen bei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen AmtsNunden eingeseheil weilc»

K. k. Vczirlsamt Feistrin. als Gcricht, am .'",
Mai l^ ' i^ ,

E b i l t.
Vo>! dein l, k. Veziclsamle S lc i» . als Gericht,

wnd den ^lüdreas Thomaun'sche» Erden hiemit bekannt
gemacht, daß die. von ter k. l. FlnailMoluralur no-
»'>»,> re« Armcnfondes ?lc»ldal, geglu A»drca« Tho>
mann mucim 13, M.ii l. I . . Nr. ''281 i'clo. ?1 fi,
45 lr. nberreichtc Klage, dciü a»fgesttNle!i ssurali'r
Hrn. An'on Hafner. i „ Stein zusseftellt würd,,

K, k, Ne^irlsamt Stein, als Gericht, am I>
Juli 1863.

V d > l ,
Vom l. l . stält. deleg. P.zufsg.riHtl ,n '̂a.bach

wird lütmit l'sfannt gemach! ^

>Hs sci übcr das Ansucht,, der l. l. Hlüaüiuio»
luratcr nnn,. krai». uaNdesfli»^« die ,rek>,twe öfftül»
liche VerNcigeiung oer, dem ^lkas Ieschek gehölige",
im Hrm'i^uchc St. Pclti >,i!, Nlb, > )>'r, :'.^, ?ies,f,..
Nr. 32 Imn. l .Zol . 493 uols^!i!»ie„d^,. in Podgcri^,
liegenden Halbhube sammt lmx!»« !,!!,lr»!!!»>' im ge>
richtlich erhobenen Schähungswenhc ul'» x!<! fi, 90 lr,
z»r Einbringung des dem ftain. l.'al!l>est.'0l,dt «znZ rem
landcsgtlichll. »Ltrafulihkilc l>oo. . ' l , .>»»! >^^',
Z. 2901. zu leistende» Eiltscharigungsbclsage« uon
70 fi. 8?'/z kr. ö. W. <!. x. ,'., bewillige!. u»l> zur
Vornahme Derselben die tuci Fe!ldict»!>gK<ags>lhU!!geu
auf den >2. August, den 12 Stpirmdn' >"w «» l . ' ,
Oktober l, I , jedesmal Vormilt^gs 9 Ul>r in der
Amlölanzlci mit dem Veisahc >i»^eols»tl wolde,!, r.iß
oie fciizubietenlc Nealitäl !,,<> l>,i rer lctzle» Hc,!I'lc>
lung auch unter dem SchcitM'gswerlhe tcm Mcisl«
bielenden hintangegebeu werde.

Das Schäßui'gsplolololl. der GlUüübüchscltiakl
und die Lizilatioosbedingnissc kö»»en in ten ge.wöh»°
Nmisstuudeu eingesehen werden.

K, k. Ncitt. reless. Äeziiksgeiichl Laib.ich, am 28,
Juni !«!!.">,

Z. 1389. (1) Nr. 9774.
E d > t l.

Vom gefertigten t. k. stäkt, deleg. Vezirlsgerichie
Laibach, wird hiemit bekannl gemacht'

<z« sel über Ansuchen des Lore»; Nikusch i'on
Laibach, gegen Maria Slrulel uo» St. Veit ob ^ai<
dach wegen aus dem Vergleiche vom 26. lDkw^r !!-><'>'!
Z !.')?! 1, schulrigc» 16« ft, 70 lr. l , <. c,, i „ die
öffcüllichc Versteigerung dcr auf lehlere uergcwahtten
im Oiundbuche Pepeusfelo. »,li Nlktf. Nr. 4 Fol.
175» <>t M» 3l«klf..Nr. 6 ^o>. 231 »»o im Oru»i>.
buche Kommcor.i Laibach û!» Urb.'Nr. 1.'»«>, '<""»>.
Vl. Fol, 431 vorkommenden, zu St . Veit ob Lail'ach
liegenden, auf 62 fi., auf 330 ft. und auf 168 fi, l»c-
weithelcn Besitzvälfien dieser Ztcalilälen bewilliget
und zur Vornahme derselben die drei Zcllviclu»gö<
lagsaßungeu auf den 22. August, reu 23, Scplcmbcl
uno den 24. Oktober »des!».»! Vormiltage 9 Uhr
i» der Amtslanzlei mit oem Veisaße angeordnet woire»,
daß die fcüzublclcudcn Vlealitätenhälflen »ur bei der
leßlen FcilbietuugslagsahUlig unter dem Schaßungs'
werthe dem Meistbietende» himaugegcben werden.

Das Schäßllngsorolokoll, rie Gruuobuchecnrallc
und die Llzitalionsbedingoisse können in den gcwö!)„>
lichen Amlsnunden hiergertchlS eingesehen weiden.

K. k. städt. deleg. Vezirlsgericht Laibach, am I I .
Jul i 1863.

Z. 1390, ( I ) N l . 99«',^,
E d i k t ,

Vom gefertigten k, k, stäet. dcleg. Vezirksgcrichl
wirb hiemll bekannt gcmachl ^

Es sei über Ausuchen der k, k. Hinanzprokuialur
nnm. des t>. Aerar« und des GruürlNllnslungöfouoe«.
gtgen Maria Smolle uno Ioya»» Kohmur uo» Brun».
dorf H,'Nr. lO in rie «lekulwe öffen!l,che Veisteigerung
der. den Lthiem gehörigen, «uli Ul l^Ns. 75 »<! Souegg
oorlommeuoen. gerichtlich auf 778 fi. 70 kl, b«weilhel«n
Nealitä! zur Einbringung von Sleueinicksta'noen, Oru»d<
«nllastung«glbühren. polilüchcn ElekutionSkosten. im
Oesammlbelrage von 207 ft 90 ' / , lc, au« dcmsteuel'
ämllichen Rückstandsausweisc rro, 2 November 1862,
der auf 19 ft. 35' / , kr. anfgelausencn Okekiiiionslollcn.
sowie der weiter noch aufzulaufcnoen ElllulionOauaia«
gen. bewilliget, und zur Vornahme rclsell'cn rie t>i,i
seilbielunge» auf den 22. August, den 23. September
und den 24 Okiober l. I . . >cdeSmal Vormiüags 9
Uhr in der Aml«l>,n,Ici mil dem A"hange angeoirnet
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten FeilbieU'.ng auch mtter dem Schäßungswerlhe
an den Mislbielendcn hlütangegeben werde.

Der Erundbuchscrtrak!, die Lizilalionebeeingnisse
und da« Schät/ungSproiokoll können in den gewöh»lichc„
Amlsstunren bei diesem Gerichte «ingeschen welden.

K. t. städt, deleg. Vezirlögcricht Laibach am I I,
Juni 156,".,

Z. 1393. (1) Nr. ^ 3 7 .
E d i k t .

Von dem l. k. Nczirksaime Planina. als Gericht,
wird len »»bckanul wo befindlichen Margarcth Nova!
und Agnes Mikusch vo» Planina. dann Maria Prem»
rou uon Piiiwalo. Maria Maticic geb. Schwigel
uo» Mühltlml. Maria uno Oerlraill, Maticic von
Mühltbal. Blas Malicic uo» Mühllhal und Mslia
Matic,c uerehel. Mikusch uu» Planina und ihren ebeu.
falls unbekannten Eiben mittelst gegenwärtigen Ediktes
hiermit erinnert!

Es habe Iohcnn, Ualicic von MühÜhal Nr. 5».
wider biesill's» die Klage auf Verjährt < u»b Erloscheu.
citläriing einiger Nahposte», »u!» !>rl<>, 30, Mai l. I . .
Z, ^ 3 7 . hicramts eingebracht, worüber zur müüdllcheu
^.-rliandiulig die Tagsatzung auf den 21. Oktober I. I .
früh 9 U»s mit oen, A,'!«,^? »c« § '.^ a. G, O.
augeorduet. u»b tn , Gella^len wtge» «ilne« uubekanü«
t»n Aufeulhalies Herr Josef Gomischeg von Plauiua
als <>'!<i-llln!- -«si u^iim a,if siüic Gefahr nnd Kosü>>,
bestellt winde.

, Dessl» werde» dieselbl» zu dem Ende u'vsiä»c>>
gct, daß sic allenfalls z>, lschtcr Zeit ftlbst zu cr
scheine», oder sich einen ander» Laäüvalter zu hc.
stellen und aicher »aml).,ft zu n,achcn I'avcn, widri'
gen« ricse Rechtssache mit dem aufgestelllcn Kurator
verhandelt werben wird

K. k, Vczirksamt Plauina. als Geiicht. am 3l>,
Mai >8<I.l,

;, l^9.'. <l» Nr. 26,!,!,
E d i k t .

^m 3iachh"»>ie zum dießseiligcn Edikte vom 11.
Huni !, 3,. .>!, ><6l. wird bekannt gemacht, daß den
auf b.'l I l laMäl res Zl's.f AdiloUilsch von Hrib Konsk.
N>. 2X. UrI)..F^'I, 1297. des Gmudlinchcs Herrschest
Ne'fiNh inlabiilirte» Olänbigcr» Jakob Nupertschilsch von
5tleinl«k, Gerüauo Variol, Sinlon Nossan. Aar-
tholniä Psüischiiia üüd Via« HnanS Puppilen von
Hril'. ob unblkaiii'lei! Anfentli.'lls znr Empfangnahme
rcr FsilbietlM^.Nubsik.'!! bd, 11, I»»i I. I . . Z, 1761.
und dcr wliicrn Erleoi^nnge» u»!> znr Wahrung
ihrer Rcckle <üi ssuralor !>l! !,<:!um i» der Person deS
Gregor Vlbelak l'o» Ftelbir allsgestcllt worden f,i,

K. k. Vezirkö.'mt Reiflich, als Gericht, am 2",
Iu, i >«63.

Z, I ! . - . , <l^ Nr. 2311.
O d i l t .

Von cem t. k. Vezirksawtt Mötlling. als Gericht.
,,>ird hiemil bekannt gemach!:

ßs sei ii!'lr d»s Aüiüchc» dlö Ioscf Oollobilsch
vo» Vereleniisrorf, gegcn Mathias Vlnl uo» Zeron;.
wegen aus dem Vcrqle,chc uon, 2. Juli >862. Z." 19«.',
schuloigt» 69 f!. !9 kr. öft. W. «'. ". >'., in Ue
cleluti'.'t öffentliche VerNl'sssrimn der, dem Leylern
.Ill'örigc». ü» Gruüdl'uche Gul Smut nl) Urb.' Nr.
64. E l . > Nr, < uorko^imenren Realliät, s.imnü An»
nnd Zligth^'l. il» ^irichillch erhobenen SH>äl)»»sss<
werll't von 147«» fi ö. W. gnvilliget, uno zur Vor-
»ahme derselben cue elckutiuen Fcilbictuligölagsah»,,^,!
auf t>c» 4. September. a»f den 5. Oktober und auf
re» 6, November d. I , . jedesmal Vormittags lim l»
Uhr i>, dieser Amlskauzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, raü die feilzubietende Realität nur bei der
lehle» Feilbictiing auch unter dein 2chähu'ig«weitl>f
an c>en Meistbielcnren hintaugegebcn werde.

Das 2chaß»ngsprolokolt, der Glnuddnchslltrakt
und ei« r!zital!o»»l'ee,!!gnisse können bei diesem Gerichte
in dt» acivöbnüchsü AnnsNuneen einaefthen werden,

,ss. f, Nezirksamt Mottl ing. <,,« Gericht, am I I .
Juni 1863,

Z. 1401. (I) Ätt.
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksamte Möüling. als Herich».
wird dem Nilo Sajakowiz vo» Schcri'ize. nud dessen
imbckanlüc» Nschiöprälenoenten hictmtl ft!n»elt -

Es habe Gubre Popoui^h oo» Malt,<;e. wirer
rieselde» rie K!>'ge anf Aücikennuüg bcK Eigenthum»
anf die G. V, M,ör «u!< 7^., ?/>, .^5, „ „o .^K
vorkommci'l'en zwei Weingärten im N.idowizer Weiu.
gebirge. 'ut, pi-lN',». 13. I „ „ , f 2 , . Z. 2326. hieranu«
eingebracht, worüber zur summarisch,» Verhandlung
die Taa>h!»ig auf den 27. Oktober d. I . früh 9 Illir
mit r,m Anhange des §. 18 a. h. Entschl. vom 18.
Olwl'er 1845 angeorrnci. und ren Oellanlen wegen
il'res »iil'ltalnile» Aufcnlhalle« Marko Kramarizh von
Nadowi;a a!« (ui-liwr c«! ü^üiü! «us ihre Gefahr
und Koslen bestellt wurde.

Dessen wessen dieselben zu dem Ende verständige»,
daß jie allenfalls zn rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder
sich eine» anrern Sachwalter zl> bestellen uno anher
namhaft <» machen haben, widrigen« diese Rechlssach«
mil dlm anfgcstrlllcn Kurator verhandell werden wird.

K. l «ezirlöamt Mottling, als Gericht, am 16.
Juni 1863.

Z. 1402, (1) Nr. 2439.
E d i k t .

Von dem t. k. Vczillsamtc Mottling, als Oe.
richt, wirb bekannt gemocht:

Es sel über Ansuche» c-e« Georg Nuppe uo» Vels,
durch Dr. Pienz von Tsäicrneml'l, gegen Martin
Smerekar von Scmizh H.'Nr. 47, wegen aus dem
Vergleiche vom 27. Februar >«62. Z, 875, schuldigen
75 fi. 93 kr. öst, W. «'. «. c., ,'„ die clelnli'.': ^ „ t , .
liche Versteigerung der. sen, ^hjel» „chörigen. im
Ginndbuche O»t StNtizh .<,«!, KnivNr. 51. und 's<»».
Kur..Nr. 6X uo'rkemmenbe Nealilät sammt A». und
Zugchör. Slcucrgemeinde Semizb. gewilligel »nd zur
Vornahme derselbe» die elelulioc Feilbielungstagsatzung
auf den 7. Scptcml'cr. anf ee» 9. Oktober und a»f"- ,̂
November d, I , , jebeonial Pormi l l . ' ^ „ n . . / i ' / l ! i ' '
ser Am.skanz.ci Mit . . . 7 . - , . , , ^ / ^ . ' . U ^ ^ ^ ^
daß die sellzubietentt .«eal't.u »ur bei der lehlcn Feil-
l>>cli!,!g auch inüc», dcm Schäl)»»>)«,vcrllie an oen
Mti^ielexbc» hinlangegebe» werde.

Das SchätMigsprototc'll, der Grundbuchsellrasl
»»d ric Lizitationöl'edingnissc könne,! b,i diesen» G^
l'slüc !>, le» aeivöl'ülicht» Amiostunre» e,„,ilsehc» werde"

' » ^ezirksan't iNcl>!lil,^, .,1) Gerichl, a"!
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Z. 13^ , Nr. '.'«!>",
E d i l >.

Von dem k. f, Vczirlsamtc Stein, als Gericht,
wild biemit besannt gemacht:

Es sei über das Ansuche» des Herrn Anton
Kronabelhoogl. l , f. Notar in Stem, gegen Mallbäus
Decmann von Vcscc. wessen aus dem geiichlliche» Vei>
gleiche vom 1<>. Juli 1«5«. Z. 2ü2«>. und der Zession
vom I I . Oltobei 1l̂ !<>. schuldige!! «9 ft. 25 lr, öst,
W. ' . «. '-,. !» die eielutiue öffentliche Versteinerung
der. dem Lchtlin gehörigen, im Oru"dbuche liustlha!
»u!» Viltf, »Nr. 15»!» vorlommcuten Nealüä». im ge-
richMch erhobenei! Schäpuugswctthe vc>» 3M.1 st
öst. W,, gewilliget und zur Vornahme t cijllbeu tie drei
Ieübirlungölagsahungen aus dcn 10. Aug»^, am deu
1<». September und anf d>» 10, Ollobcr d, I „ jctcs'
Mal VoryliÜags »m '.! Uhr i» dcr Gelichtslanziei mit dem
Anbange leslimmt wortc», daß tie feilzul'ielcnte Rea-
liiat nur bei der leftic» Zsilbiclung auch unter dem
Schälnmgswcllhe a» tcn Mcistbietcndcn bintangc
geden werde,

. DaS SchähuugSprotololl. del Grünt buchscltrall
und d!e l,'izitalio»sbtdingnisse löni'c» bei diesem Ge»
lichte iu den gewöhnlichen AmlSstimbeli eingesehen
werden.

K. l . Vezirfsamt Stein, als Gericht, am 3,
Juni l>!,!3,

3- >3l<, «.') Nr. 27! 8,
E b , l t,

Vo» dem l. l. Pczillsamte Stein. als Gmcht,
wird der Maria Skrabcr. geboren, ^igler. ssranzisla
>2lr»bel. Maria Zhebnl. geborene Mmchen. ^ a n M «
Slrabelüin, die Vrnn! tes Franz Graschizh, »nd Franz
Graschilsch allc üübelannten A»fc»lhalleö hiermit
criüncrt :

Es habe Johan,, Prellet, viilgo Icrnciz «on Slein,
widcr dieselbe» r,l Klage auf" Verjährt« und Er»
!oschs»s>llälung dir auf oem. «„!» Urb-Nr. 145 alt
!4«'> »e». ,,» Grundbuch, dcr Stab! Stein, vorlom-
mendcn Hause hau'iioe» Hahposten >»>' i>r»»>,, 10.
Juni 1,̂ »!,", 7, >7l>!, hicramls eingebrachl. worüber
' ' " rrdemlichc» muiwlichc» Verhandlung die Tagfaßung
am tcn <2. Olüo^er fliih '.» Ubr angeordnet, »no re»
Gcllaglc» wcgen ilire« unbclannlen Aufcuthaltes Hr.
ÄMon ssronabeihvogl s, s. Notar in Slein. als < "-
' l'!"!- !„! !><!,»,, a»f ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden tl>scll>en z» ocl» Gnde versta',"
diss.'i, raL sir a!Ie,na!Is ,u rechter Zeit seII>N zu er-
scheinen , oder sich eixei! anoet» Sachwaltll z» be»
stellen »nd ander namhaft zu machen hade», wiori-
gcus diese Rechlsiachc mit dem aufgestellle» ssuralor
bcrvande!! wcrec» wird. ,

ss. l. Vezirlsaml Stein. als Gericht, am I I.
Inn! IW3,

Z, l^-lli , ?lr. 2'.»',,.',
E d i l l.

Vo» dcm t, l. Vezirlsamie Stein, als Gericht,
wild hiemit l'tla,mt gemach! i
^n, . .?^ ^ ' ' " ' " das Anwche» der I l au Maria
Vwetina. dnrch H.lrn Dr. Kan,sch»!ck von Laidach.
gcgs» Josef Po^darschel uo» ^aal l>ei Man.,sl>urg,
wegen schnloigm .".N si. c« .^ „ ^ , , ^ f, ,,...^ ^
0. Ü8. c. ^. s., i „ p,e s ie l „ , i ^ öffenüiche Versteigerung
^ " ' " ' " ' ^V> "» nchörigen. im Grundbuchc Habbach
"»"Ael'lf.'Itt.,'!«; vorkommenden Nealiiät. im gsrichllich
erlwliene» Hchäßimgswcrlhc vo» 1 U!s> fl,4»» lr. ö, W..
New!ll!gt<. »no zur Vornahme dels.lbcn die drei Feil-
^ ' " ^ ' "gsapnngen anf den 22, August, auf den
^ . Ecplember „ „d auf f f „ I ^ . Ollober IX»!!'.. jci'ts.
" a l Vormittag« , „ „ ;» ^hr in »<r EslichtSlanzlei
, ' " " " «"baügc l,.st,mmt worden, dag die feilzubie-
"'d» .Xealüal nur bci der lcßlen Feül'icü.ng mich

« e r dem Schäy>n,gsa'clll)e a» ten Meistl'iete.'idc»
l)>»langfssc^„ werde.

und b!c"l> ^"bm'Nsprotolol l . dcr Grundbüchseltral!
,ichle >>, dt'>,""°"""'ingn,sse lönnen bei di.sem Gc>
»vcrteü. a'wl>h»iich.c„ Amlöstunden eingesehen

^ , ? ^ ' " ^ ' c i n . als Gericht, am .'«..

E d i t ,

Vsm l. tV Vezirköom.e Piamna. als Gericht,
wird I ^ " ' ! " " "UN gemach. ̂  " ' " " '

Es sei die mit dem dießaetichilichc» Bescheide vom
l7. Jänner l. I „ Z. 27! . ' " der Gletuiwnssache des
Iokob Schanlel von Welsln. Olel»!ion«!Nhlfr ss,g„,
Maria Schaute! uo» Welsk» H.-Nr. !»», «,« ^>l ' i"
n,ich Franz Schanill. Eteslüi,'. nnf den ,<;, ^ . , i
1, V ansseordnelc Feilliielu^ss der, der lishtel» gehöri»
gen Nealilä!, über llüsüchtü re« <3relution«fnl)«lg „,„-
dc» 25> September mil Vcidehalnmg des Orte«, rer
Stünde nnd mit dem uoiigcn Anhange übeliragc»,

K, l. Nc,ill«aml Planlna, als Gericht, am I'.,
Mai Ik,',,'',

Z. 135!, (ö) Nr. .'.<<!!
E d i l !.

V.'» c>cm t. l, Ac^ill«!>n»lt Ral!,>ai,l,sl>ols >»?
lichl, wirv dem M.ubiac Schummcr von ^
Nr. ^'<, hicrmit erinner! ^

Es habe Franz Vcnz von S^olch. widcr dti!>
selben tie Klage anf EisiMig de> im Herrsch.ifl
Sicincr Ornudbuchc »<!> Urd, ?>>, !<!? Nelif. > Nr.
>̂ !"> uurlommendc,' Ucbe!lnud»!i,e"ll>al. >»ld der im
Herrschaft Nadmaimüdm'.r Grundblichc !,,>>» Itcllf. ?lr.
155 uorlon>!ncl,dc ^icscn > ,!,>!,,.,v, >>ll> ,,!^,,^. l « .
Inni d, I . .;. .'2<!l. yicramii! cinqcbrochl. woriiber
zur mündliche,! Verhanv!!,,,., nc Ta^'aynng auf den
.'>!. Ollobcr d. I , srüb!» Ul» niit dem ?l»l.'a„^s 0e6
><, .",» a, (3- O. hieran»« angeorl'ne!, niw den, Gc
llaglcil wegen seines unbllailülc» Äliscüthaücs Hor
Anton Freimillcl ucn Radmannedo»!. als <'u!»!»> -«!
!„,!,!,» ans sciile Gcfatzr und Äosten dcstelN wursc

Dessen wiid derselbe zu dem Ende ucißan.
diget. dall er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er>
scheinen. cder sich einen ander» Sachwalter z» de>
stellen und anl'cr namhaft zu machen habe, widri-
gen« diese Rechtssache mit dem aufgesttllten Kulaior
verhandelt werden wird,

ss, l. Bezirksamt Nabmansrorf, als Gerichl. am
>>!. Juni lX!^!.

'̂ , !.!s>!>. ('.') Nr. I l^>,
E d i l t.

Von dem l. l. Vezirlsamlc Sülich, als Gericht,
wird hiemit bclanllt gemacht:

Es sei über daS Ansuchen des Hin Wilhelm
Lahainer von Hof, Vezirt Seiseubcrg. gegc» Anion
Gorz u»n Podborft. wegcn ans dem Vcrqleichc vmi-
«. Iebniar l ^ ^ ' . , ?ir, '.'<>, schu>d,,,c» ! . ' " ^'!, W
<. >. <., in die clelniiue l'ffenüiche VeiNligerung der,
dem ^eftleru gehörigen, n» Grunobuche dcr Herrschaft
Siüich'i'ez Fcldauülö >»!, Nrb. »Nr. 4"» ^' l4 '.'or»
lommenren. im gerichtlich erhobene» Schahungswerlhk
vo» 25<X» ft. oft. W., gewilligt! w'd zur Vornahme
derselbe» die eleluliveu FeübieinngüiagioVUngc» auf den
13. Juli. auf den 13, August m,d ins den 14, Sco-
lember ! I , jedesmal Voimütag« um l» Ul'l in der
Gerichlslanzlei mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Nealüäl, nur bei der Icpe» Feil»
bieiuog anch unler dem SÄäyungswerlhc an dc» Meist«
bielenden hinlaogegebeu weioc.

Das Schaßungsproiololl, der GrlmoblichilNrakl
nno die ^izilalionsdedingnissc lönne» bei diesem Ge<
richte in den gewöhnliche» Amlislnnde» eingesehen
werren.

K. l. '«sj!!ls.,'»t Sillich. al« Gericht, am >»,,
Mni !«<!.:

Z. 215..!,
Nachdem sich bei der l ercluillien Feilbislungö»

lagsayung lein Kauflustiger gemelrtt Hai, sc> will» zul
2. auf den 13. August 1"<'3 angeoldüettu tlelutive»
Feübleluiitj gts^rille»,

K. l . Vezirttan« Siüich. als Genclit. am 13,
I»,i I "^ ' .

"., !!'.,.!, (2) Nr, '.'!/.>
(f d > l ,,

Von dcm l. l. Vc^rlsamlt Rtifoiy, als Eeiicht,
wird liiemil bclannl gemacht:

E« sei über das Ansuchen des Hrn. Johann Hosier
von Ollcnega., gegen Johann Ialovüsch vo» Dulc Nl .
2, uüier Veilrellülg se>>Us Kuralprs Slcfan Peij,'!»
von Pustihlil», wegen aus den, gerichilichen Vergleiche
dr. 7>. Mai 1 " " ' , 3- ' - ' - ' ' l , »chulrigln 15.7 ft, :̂ > l l .
. , v >,., in d>e eltlulive offen,liche Veisleigelung der.
t>em ^'sl)!fl» ssel'äri,,en. im Wruni-linche sei Hellschafl
Oitcnegg ^ul) Uib.'Zo! 112 vollommenoe» Rmliläl.
im qcrichilich erhobenen Schäh»„g<zwci!he vo» I7<X>
fi, .'<» lr. gewill'get. uud zur Vor„abmc dersell'tü die
.'lllulivs!' Feilbielungslagsahunge» aus re» 2ü. August,
au! lcn 2U, Sevtcmber nnd anf de» A). Ollober t>.
^ „ jedtsmal Vormi»"gs um 1^, Uhr in dci dicßge.
nchülche» Amlelanzlti mil den, A>,ha»gc brsnmml wor-
een. d.'ü die feilzubielcnde Nealnät »ur bei dcr lehic»
ZM'iei»'!« «uch unter dem SchähüngSiverlhc «u oen
Mclslbiclcnden bintaügegebeu werde.

Das Schäßu»a«ol0tc>loU. der Giundbuch.'ellral!
und die t,'!zilal!0»«bcd!ug»!ssc lö»!itll bei diesem Gerichle
in den gewöhnIM" AmlsNunden eingesehen werten.

K k Pezuttan't Rcifnil). .,,« Gericht, an, i».
^ I,.li »SÜ3.

Z, " . . . (.) , , ^ , " ' " "
Vcn dem k. l. Vczkksamle Ralschach . al« Gencht.,

w!rd der Margarelh F'eiß. da»., dem M'ch«e! Georg
und Josef Sdeschcl >">d deren Vlb.» od» N.chlenach-
olaern a Ic u. bela.n'lcn Anfen.haltc«. hiermü ermner!:

Es I'abe Fra» Ag»,s Gollcnmr u„d Helena,
Haienl vo» S ' l i» . >">"r dieselben die Ä>"ge °»s E M .
mnader i» Mur..'il'cra li^endc». im Orm.ll'uchc

'bemchält N » s s . ^ ^ ^ ' / o m . l
me»»,» Wm'g.'l le»"«'»'". >ul» ^.7..., 7. Iu» l. ? >
> I " ' ^ , hieramls. cl>!geb!achl. worül'tl zur erccull,'

ä'cn Vci!>,'.!,dln»a die Tagsahung a»f ten !7 . ^ l " '
ber 18'I.l !>uh!' Uhr angeordnet, uub be» Gellaglen
wegcn >ln ö..»l'.lamnen ?'»fcrN)a!te« Johani' Kesch'

von Kolliidllje als l'ul«!«»' ««! »«ü»» auf ihle Gc
fahr und Kosten bestell! wnrdc

Lessen werden dieselben zu dem Endc verständiget.
daL sic o!lens,i!lö zn rechlcr Zeit selbst zu erji iineu o!>ei
sich cme„ ^ütsrn Sachwaller zu bestelle» und anher
namhaft zu mache» haben, widligens diese Nechissache
mil dcm aufgesteUlcn Kurator verhandelt werden wild.

.<l. l, VezirlSamt Naischach. alö Gelicl'l, am 14.
Juli >"

-',, I^.'üi, <.'» Nr, xs'!.
O d i k l.

Vsn dcm k, l . Pczirlsamte Senoselsch, als Gt«
richl, wird lüemit befannl gemacht'

sis sei nb,l Ansuchen de« Vlas Mischla von
i,'uegg, als Zlssioxar des ^0le»z P,l<i» vo„ Kal l«^
feld, g,ge» 'Alilon Smerdu junior, r>spve dessen Nechts»
nachfolget Anio» Konobl von Vrii'je, wegen aus dem
Vergleich» i>om >? In ! , !>!»'.>, Z. 2«',7l', !chu!d!s!.,n
17^ ft, l l ^ fs, <5, M, ,, >. <'. i» die ckekuüve
öffentliche Pclsteigerung rcr, dem l!el)!cl!> nehöli^cn.
lin Gruubbuche l « Herrschaft iwegg " i l , U>l"Fo!
oorlommenlen Realiiälen. im gtlichllich eibedenen
Schaß»ng«wtl!hc Vl'» «<x» fl. öst. W.. gewillige! und
zul Volnahme dllsclbe» die elfte Feilt>iflung«lagsaz>
zung auf den :!. August, die zweile auf den 4,
Septtmbll und die dlllle auf den 5». Oltobel 1^<I^,
jedesmal Voimillags um 10 Ubl i» dieser Amtslanzlei wit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität „n i bei dcr leylen Zeildictung auch »miel dem
Schäßung«wcllhe an te» Meistbietenden hintangege»
ben weldt.

Das S«!»»>h»l!gspl0lolol<, der Glundbuchzeliratl
und tie ^izilaiwnöbebiugnisie fönnen bei diesen, Oe»
lichle >,! rei> gewöhnliche» Amtsßuüden eingesehen
werden.

K. l. Veziiksamt Senosnjch. als Gelichl. am
^!" März !>

Z, l.!7!, <?) Nr, 17!",
E d i l t.

Von dem l. l . Pezirlsamle Liüai. a!s Gericht,
wird I>,la»nl gemacht:

sei über da« Nnsuckeu dcs Jobann KaNeliz
von Pan^e, gegen Johann Mlalar vo» Jermenvelch
Nr ' ! , wegen aus dem Velgleichc vom 12 März
! ^ ' ! » . Z. !'«'.2. schuldige» 10) si. X0 l l . C. M „

V >'., in dic lleluüue öffenlliede Vcrllkigerung d,r,
dem l?el)!ern gebölige». im Or»n»b»che der Herrschaft
Hillich !«i!) Nlb.'Nr. '»I ' / , i , in, gcriHtüch erhobenen
Schähwerlbe von 4'.»!» ft, <<, M-. glwiUigel unl» zul
Pornahme teiselde» die ^»»Ibitlungsiaglatwngln n»f
c>s<, ^0, August, auf d,n 1^!. S<-p!,mbcl und a»f deu
22. Ollodtl I. I „ jedesmal Pormiüags «m l<» Ubr in
oer OerichiSlanzlei m,l dem Anhangs bestimm! rrwlden.
Past tie feüziibisleni'e Neali,äl »ur bei oel leh!,n.
geilbietung auch uniel dem Schäywenhe an den Meisl«
bietende» bintangegeben weide.

Das Schcißungsplotololl. der Orundbuchselilalt
und die ki^!»lio»sbtdingnisse llnnen bel diesem Heiichlt
<n de» gewöhnlichen Amieslundc» eingelebt« lverden

Zuftlelch wied den Tabulalgläuliigern Matbias
u. Malia Nozleui.!lzulal<fäUigf» eigenen Wabroebmung
idrer Rechie bekannt gegeben. daß die für si, bestimm«
>en Fslllilctunsssrubrllen dem wegen deren unvelann»
len Alue>,!ha!tes aufgesteUtt,, Nulalol Anlon Polouz
von Volaule zugestelll worden sein.

K. l. Vezirlsaml i!>ltai. als Gericht, am !2.
Juni IX'!.!.

Z, I,i7^. (2) Nr. 1155.
E d i l l.

Vo» dem l. l. Ve,irlsam!e ^ i l la i . a!« Gericht,
wird biemit belannl gemachl:

Es sei ül'er Anlangen deS Josef Pirz von Saolne.
Nf 8 !n die GinleOung der Amolüsiriing nachN,hf"ber
anf der ihm qeböligen. im Orundbuche del H,risä>afl
Gnllenbcrg ,̂l!> Uib.»Nr. 24<̂  vollommeüre" H»b»
re.'l,lä! ftmml Zugehör bafl,nd,n TabxIarpoN'''! ge>
willige, worden, als: «) die seil 7. Juni 1791. auf
(<'i»„d d,S HsilaihSoertrages vom -',, I » „ i 17!)! z»
OnnNc» der AgnrS Dolinschel daflendei, Heirallisgnt^
in, ',<» ft. und der Widerlage pr. kt) fl.^ !,) der
sei! 30. Scvtembsl 1«<»« anf GsüNK d,S Nebergal>«>
ocillages vom 2«>. Sepiember Î OX zu Gilost'u ssl
Hellcna Pilz dafienden Grundeniferligung pr. 2O) fi.
und <') der seil 1«. März 1810. auf Grund ee«
Heiraihsvellrages vom ^». Jänner 1 « M fur Hellena
Pirz haflenden Abfelli^ingSzubesssrnüg pr. 5,0 fi.
E« werden daber alle jene, welche au« was immer
für Rechlsgriinden darauf Aufpruch zu mache» ha!),n.
biemit angefordert, ihre alllallige» Rechte auf obig»
Sahposten so gewiß binnen E i » e m I a h l e l> Wochen
i,„t> .". Tagen vom Tage del tlsten Einichaltung die»
se« (5c>il!e> in da« Nmtiblntl del l.'anoe«ttitung bei
b l ^ m Oslichle g»!te»b z» machen, widlisse»» „ach
stllamaiionsfteitm VellMife dci anbelaunüen 7' i l l
oi.se Sahposte» iibll neueUiches Ei„,chleil,n des B i l l '
stcllel« amorlisilt t l l l ä i t . und giundbüchlich gelöfchl
wülbeu,

.^. l. Vezirlsamt ^,'iUai, nIS Gerich!, am



l !5

Z. 1287. (3) Nr, I.'..'.',
E d i t « ,

Vou tcm k. l- Vezirks^mtc Laürstraü. als Gelichl.
wir2 r«i!i unblta»»t wo befindlichen Stcfan Geliouiz,
blllch del» Kurator Hr, Auto» Melher, hielwit cr,»nert:

Ei> babe Ioscf Vlateuich vo» Oberribeuza, wider
dsnscldc» dil illagc auf ^i.iciithnmsancrkeilliung auf
die Vcrgssalilat Post»Nr, 452 »sl Mokliz >', >, »-,.
«uti pi-uo. I'.». In , , ! ix»!.'!, Z. 15,5,2, hicraüüs eiu»
gebracht, worüber ;nr oroenllickcn Verhanolunq die
Tags^tzintg auf del, 22. Icplember 0, I . , srüb, ü Uhr
mit dcm 'ilülx'liqe des § 2'.» a. G. O, »»georcinc».
»nd rcn Geklagten weg«» ihres lüü'ekaniücii Viifen».
hallcs Hr. Anton M'lber von Icsstniz a!« l'urnlo,-
«ll g.'Iiim anf seine Gefahr uur Kosten bestclll wnrde

Dcssen wire rclselbe zu l>em <H»re ueüiän'
diget. daL er allensaUs zu lechter Zeil selbst ;>> cr>
scheine», l'dcr sich »incn aiidern Sachwalter ;n b<>
slellcn ::>!? ciichcr ualübafl zu macks» babc. wic>ri,,cn«
kiese Nlchlsftche lull dem aufgtüclltc» Kuraicr oer>
handelt wcrdc» wild, »

.'?,', ^c,!stt.,mt Landstraß. als Gcricht, am 1!»
I I I ! , ! I "

,28>-, ,3» NV715.5.,;
V d i l t.

Von »cm k. t, Pl ; i r l?amt, kandstrap, als G»richl
wild dem nnbss,!N»t n,>? denxdlichen Jakob .«ol»lel
vurch !>en Kulalor Hr», Anton Mclher hiermit erinnert:

O« h«de Johaiin Po'chgaj l'on Koritno ??r, I I .
wider r<»!»lben pic Äla,,c a»f (X!a,,!!!b!lmsa»e:kcn!'ll»g
auf vie Hnbrcnliiä: Urb.'Nr. 15^; ^ll Mokri^, >»!,
l»-l !^, 19. Juni 1W3. Z, I5M). hieiamts cingebrach!,
ivorüber zur orrentliche» Verhalchlung die Tagsatmiia.
auf den 22. Ecplemb,r d. I . , früh 9 Ubr mil'sen,
Hül.'M!Ht angeorenel nnd dem O, klagten wegen scii.cs
lMbckaunten Aufenthaltes Hrn. Auloi: M i l la r uo« ^el>
seniz als ^un>!<ir «<1 l>l-lum anf seine Oefallr lino Kassen
beNeUt wulre.

Desse» wild derselbe z» dem Ende uersläüdigtl.
laü er aUciifalls zu rechlel Zeit selliN;» erscheinen, » i ,^
sicb einen anvere» Iachwallcr ^ll bestellen >,»!> ander
üämbafl z» machc» bade. widrigens diese Rcchissochr
mit l>em aufgesltUlen Kurator verhandelt weroc» wire.

K. k Veziilsamt Lanüstrah. als Oerichi. am 19.
^u»i 1803.

Z. 1289. . Nr. 15)57.
E d > l l.

Von rcm t. l . Vez!ils«<ntc i!<indNr<>ß, als Gerick».
«vi,d dem unbelamtt w? befindliche» Ia lob Tscherpizli
i»,o dcsf<l> Recliisnachfolgeln l>i>rch oeii K-.n',nor Mi>
chael b!sl>'f h<er<n!t «llünert:

<fö habe Valbarci Zirensli von GroL^irüik,
wider r!cs.lbe» c>l» Kla>ze auf Anerkennung deö Elgen»
tl>i!Mö ücr :u> Orni'lbuche Nolriz «ud Posl 'Rr. 334
vollomm»,!?^ Perqrcalilät «', 5. c., ><ub prne,,. I,',
I u n ! 1863, Z. 15»ö?, hitsaun« »iogcbrachl. worüber
<m ordlNll>ch<n Ptlhandlung oie Tegsaßung auf dcn
22, «September l>. I . früv 9 Ubr mit dem Vndang»
de« K 29 a. O, O angeoron.-t, uno een Gellaglen
wegen ihre« unbekannten Aufenlhalles Michael VlSjal
von Nroüzirnll. als (urntor »li nclum auf ibre
Osf.ihr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Gude veriiänol-
g»l. daß sie allenfalls z» rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen axdern Sachwaller bestelle» und an»
lier, namhaft zu machen huben, wiorigcns diese Necht?>
sache mil eeu> aufgestellten Koraior verhandelt wer»
ven wirr.

ss, l. Vezirlsamt Landstrag. a!s Gerichl. am
N' Im» I" ! ! ' .

^ I2 ' . ' I , (lN Nr.
<z d l l l.

Von dem k. k. Vczirksamle Nalschach. <i!i Ge:lckt,
wird blemit bekannt gemacht i

Ls sei >ib<l Ansüchcn dcs Jakob Vet/ von Gaberi.,.
wller Il'sef Vch uo» cbenooil. respre. dessen msi
«rbcn i» Vellrclung der Vormuntschafl. wegln schul-
dissen 10? fi. 4»» kr. öst. W. c. >- c., in die erekulior
öffenllicht Veisleigelüng der. dem Elekuten gehörige»,
im Orundbuche t>e« Gulcö Freudeiiall >uli Uih.'Nr. 17
uorkomme»rc», i» Gadeijc liegenecn Hnbrealiiät, im
gerichtlich erbobeüen Ichähungsweilhe uo» A22 ft,
«st. W,< gewilliglt u»e zur Vornahme deiselbe» r̂ e
elekutivenFcllbiclui'^tagsahunglu auf le» . l . August,
auf den 3. Tlptember u»o aus ec» 5i. Oktober l. ^-,
itlesmal Vormillags um !> Uhr hiciamts mü dem
Anhange bestimmt wordcu, daü dic fciliubielenre
Realüät >u,r bei dec lehle» Icllbieluug auch »nt,!
dem Schäyungswelll't an dc» M<istd!ete»0eu ylnta!,gegt°
dm werde.

Da« Lchäfuügs^rolokull, ter Gnlüdbuchsellrakl
»ue die z»izllatiou«bee!»ss!,!sse löune» bei tic'em (»elichle
j» den gfwöbnüche» AmtsNunüe» eingeseheil iv.^e»,,

ss, k, Neziir«aw« N^lschach. i lZ Gelich!, iim 12

<i k i l l
Von oem l, k, Vlzi l l iaml« Iia,sa)^ch, „!« O , ,

nck!, wüV ^.-ü,il l'sf.'Nitt gcu>och,i

Es sei über das Ansuche,, tcs Fra»; Hchii^cl
vou Piau^e, gege» Anton Tl>!,nei»cr po» Veiluerch,
wegen au« dem Uühcilc uom l? . Mälz ix>l" , ^), !<>l.
schuldlgeii 337 fi. 21 kr. öst, W, <̂  '. ^. , in die
tj'elutiue öffentliche Velsleigernng r n , rcin ^'eMeln
gehörige» im Orundbuche ocr Herrschaft Saueüstci»
"u!> Prg . -Nr . 1-'i<> vorkommcnee» Nmlitäl s.'m,»l
An > und Zugchör, im gciichüich 'rhcl'cne» Schäz»
zungswerih« voil 430 fl. ö, 32,, «^iviüigct uno zur
Vornahme derselben die elelutwe» Feü^cüingstagsaz-
zungen auf den 5. August, auf de» l», September
uno auf ein «. Oktober l. I . , jeecsmal Vormittag«
um 9 Uhr in ber Amtskaiizle! niit dem Anhange
angeoleütt, roß bi« fellzubiclcnre Nealiläl mn l»e! der
letzten Ieilbielung auch uutei rrm Schäyung«wc>!hc
an ten Melstvielende» hliilangcgcbs» werde.

Das SchähiingSprotokoll, der Oninr l uchstttrakl
nnd die LizltalionSvediiignisse könne» bei ricscm Gerichte
in den gewöhnlichen AiuisNunbe» eingcsclien werde».

ss. k, Vezirksamt Ralschach. als Gericht, am !4,
Juni 1W3.

Z, 1. ' ! ' , ! , <.'.» Nr, 1^ ! , ' '
E d i k t .

Das l . k. Pez,lrttamt Mott l ing. a!S Gericht,
macht bekannt:

Es habe Josef Savirschek von St . Marei» bei
Laibach, durch Dr . Nndols. gegen Anna Popowic uon
Skemlouh. wegen Verjährt' und (^lloschenclklarung
der. au) rcm Schuldscheine vom 12. Apl>! 1825» aus'
ballenden, im Giunodnchc Hcrrschafl Krupp Ourrt.
Z, 9 , St.»Gemeinde D»U.' mlalmlittlü ^oil>.'lun,^
o0ii ?»X) ft., l>ie .<<lagc cin,icbracht. worübcr ric I ^ >
sahung auf den 1. Scpieniber o. I . Vorniittag» '.»
Uhr hicramts angeordnet. n,!t> z„s Vertteüing sc« Oc-,
klagte» eeren Anfenlhaltöolt dicscm G>rich>c u»»c'
kannt ist, Herr Antmi Elefanilsch v<'» Mottling h<-
stcll! wurte.

Die abgenannte Geklagte wild i r innci l . east
sic entweder bei oer Tagsahung sclblt. oder durch eine»
uci» ihr bestellten Machthaber ^n crichelnen habe, wi>
diigens die wider sie eingcleilele Perbantlung lüii l>cn>
aul ihre Gefahr »no Kosten bcstcltte» iliirator gcpsto<
gc» »no darüber enlschieoen weroen wlndc.

K. l . Vezirlsaml Mott l ing. a!« Gericht. >nn 2.'
März 1><i!'j,

Z. 1W5i, (3) Nr. :^^>!
E d i k >,

E« wico hicmil ^ur öffemkche» .«c»lü»>k gebracht.
l>ah Vcm in »er Elkluiionesacht des H'.n. Franz
Mahorziz von Heidenschaft. geqen ^nl ^iüpp Schlegel'»
schcn Nachlaß. l»cla. 18(X» st, ss, M, <» uerslannigenoln
Tabulalgläubiger Franz Morganle A Komp, i» Tiicst.
da rie Theiluelimer licser Haneimigsoilaui'^ luslxs '^
oerc die Erben des Fran; Morgaote diesem Gerichte
unlxkannl sino. der Hit ler i te Gcrichtiadvolat T r .
ötesan Spazzapan als .^»lati'c .infqrsteUl, und dem
selben der Melstbolzvertdcllun^esche!?. Nr, 2303,
zugestellt wurde.

K. f. «eziiksamt Wippach, a!« Oclicht.am 3.
Jul i 1863.

Z. 130»., <3) Nr, M:>.4,
8 d i k '.

Vom k. l . sl.,dt. beleg. Vezir^gcrich'e ' " l'ailioch
wird hicmil bekannt gemacht:

E« habe Franz Staimann uo» nw' l ,e , alS Vt-
sth»achfolger des Franz Zharma»» vo» 3<ner. gegen
Maria Sch'ffenn. Urban Ienko, Josef Dnhoonig.
Anton Pleschih und Jerni ssnsch"'. ""c uiw.kanntcn
«ufeuida«.-?, am 27. Juni I X ' " die «lüge auf Vcr>
jähit. UN» Erleschenerflärnog einiger,HaypoNs» über-
reicht, worüber zur Perbanrlnlig l ie ^agsay»»g auf
dlü 9, Oktober l. I , , Vormittag ^ U!>r biergerich!«
auberaunü wurde.

Da t>cr dcrmaligc Anfenlhalt der Geklagte»
di,sem Gerichte unlitkannl ist. so wurde znr Wadriuig
ibrer Rechte a»f Ihre Gefahr uno Koste» der hiesige Hof.
»no Gerlchlsaouoka! Herr Dr. Nnbolf zum ('ünitni-
!„l lX'tliü! blstellt. mit welchem die anhängig gemachte
Rechtssache nach der beslelmire» Oelichtsorvnnug i-»rch>
gefühlt und entschieceu weroe» wird.

Die Geklagte» weree» dessen zu dem Ende er»
innert, damit si/znr obige» Tagsahung entweder pel-
sönlich eisch,inen, oder abei dem a»fgeslelllen Kuralol
die erforderlichen Pchelse ischl^cilig au die Hand gl<
heu. auch eine» anteru E>,chwaller bestellen »»» so/<
chcn rechtzeilig a»her nnmyiisl machen. wibrigcns sie
l>ie allenfalls entslehenren »achlheiügc» Folge» sich
selbst zuzuschreiben habe» werden

i,'aibach am 1. Juli 1 ^ ' .
^. i.'i,'7, Nr. 5<''57,

E d i k t ,
Von dcm k, k. Näbt, deleg, Pezirlögelichtc Lai

5..'^' wild hicmit delanut geinach!:
^ <3s , ' " ^ ^ Aiisuche» der Mana Gr»nd»r> >„

^ibach g/ac?! K! " !»^ ,u« Gr!,»d»sl v,'» l'aric, zur
Einblingui.g dcr Forderung aus ^ " ' d'cß,,cl>cht„chcn
Urlhcilc vom 13. August I W 2 Z , 1'.'<l?4 pi , ^(x>.»si
und dcr Kosten pr. 10fi 52k r . zusainm,« pr, i l 'U 's i ,
,">.'sv, <- -, s-.dleeltfi^i^eFcill',,!,'»>, des ss'ü i '^ 'ss"

gehöli.n», im Gruncl'uche Gönach >>i!i Nck,', Ä ,
15>i3, !>!>». l, s"I. ,"<! volkl.'!!!N!e!!0cn, !a»! Plot^klUlci!
uom 22. M,,i u, I , .',. 7l-.'l anf ll>',» l̂ ,1, gtliHüich
gcschähtl». in ^»dic gslcgenc» Hall ihul ' l , bewilliget
und znr Vornahme derselbe» die dre! sseilbietnngstag'
sayungen anf den 8. August, den '.>. '2lptcniber und
den 10. Oktober l. I . jedesmal Vormittags 9 Uhr in
rer Amskanzlci mit dcm Anhange bcsllmml worrc»,
daß die feilzubietende Realität nur bei der lcytcn Fcil»
bictuüg auch untcr dem Schäywclthc dem Meislble«
tlüde» hiuiangcgebcn werde.

Das Scha'h!l»gsprotokoll, der Glundbuchseltrnkt
und die iüzilalionsbeoingüissc könne» bicramis i» den
geivoftnlichcn Aüitsstiinden eingeschc» wclden,

K, k. stäot. dtlcg. Vezirksgericht üaibach. am 23.
I»» i I>!<!3,

Z, !^>l", <-!) Nr, ! ' Ü ^ ,
K d i l t.

Von dcm l. k. siä!>t, tclc,, vczillögcrichic i»
Laibach wird im Nachhange z» dc», rieLänilÜcheir
Edikte vom 22. April I. I . . Z, ^ . 7 ' ^ . und 2. Juli
!"',,">, Z. 7!^'.2. !'!s,ui! bikann! gemacht, d<iß lücksicht«
Üch dcr <m Grundliuäie ilommcüda '.'ail'ach >ul» loim»
!!, Ulb,<?ll, !7'. ' '« Fc>I, «',<!<) uoikommeneen. gcrich!»
lich auf 330 ft. bewelthelen. dcm Ialoh Zilmann ro»
Unterschischka gihörigen Nealilät »l> inoitoviin. »ach.
rcm zur zweiten elckilliuen Feilbietuiig kein ttanfiu«
stiger erschiciif» ist, zu der dritten auf dcn 1. Ang>>l
!̂ '>,">, !> Ubr Vormittags bieramls a»gcord»l>en ss<-1.
bietnng geschritlen wlrd.

l'ailmll, nm 1, I n l i 1^«,,"'.

',, !,!",', l^> Nr. '»270,
(t d i k l.

V,'», k. k, stäot, dcleg, Vcchtt^lichfe s'aibach.
wird bicmil bclamtt sslmacht:

V i sei ül'cc da« A„snchf» l?cr Frau Icsefa
.ssühüel. gcbor„e Mc,i,,schn, gcgs,! P^Icntiii Jarz, ^,0!l
Kosarje Haus Nr. 13, iü ric crckilü.e öffentliche Vs'.«
Neigell'üg der, dcm Lchter» gclwügc», im Grunri'inhc
i>es Startmagistraleö >!<!) Rclif.-Nr. <!. ?c>mn l Fol.
21 u^llc'inmcneen Halbbube, i»> gerichtlich erbobencn
Schäl)»ngs!ver!he v>)» 7«4 si, «»<» kr„ iregcn Einbrii'»
gulig dcl Darlchl-iiöforoernng pr 210 fl,. dcr 5>"„
Interesse» hicoo» scil 13. März 1,̂ s!l u»b der (z,!,.
l>ringu»,^ll,'sten bewilliget mw znr Vornahme dliftl«
ve» die 3 Fcüblcimissslags.lyuxgen auf de» 12, August
i>. I . , len 12 September u»!, rc„ 12. Okiober c>.
I , , jercsmal Vormitiags um 9 Uhr i» ps», A„!lslo>
kale mit dein Aüliuli^c bcsjimntt woideil. daß d!c,fc!l>
zubietenpe Halblmbc „ur bei rei l»h!.i, ^ l ^Vün 'n .
auch unter ocm 2chäi)i!!!g«!ucl!bl ceü, Vcisl^!!» ^ . n
hinta»gc,,c^l!! wcrdc.

Tas Scl'är/üiigövrotl'koll. ^o l
uno die ll^!!alic>»6iievi,,^»lssc, kö,,,! î>d!,>
lichlü AiNtOslxnesn ei»»,,scuc» wots»,

ss, k. stHi», delcg, vczülsgmch! ^nbach. de»
27. Iuu i ,x,',^,

Z, NNO (3) . , .^ ,

« t> < l l .
Vom k. k. städt. drlcg. P^irlsgtllchle Laibach.

w!l!> vjlmit bckaiiül gemacht:
(,i? fei die Einleitung l'c« Amortisilungsuerfah«

ll l iö wegen des in Verlust gcratheüt», uo» lcr Staaii»
!,ss>>l'nh» . Fill'alrassa ,» '̂aib îch <-.i:i «. Oktobtl
l̂ 5»5» ausgestcllte» Dcvositt»schc>!,ss. bctrcffcnd dit
vom Hrn. Gniro Pongrat^ als Äauiion für d!c Schwcl-.
llnlicfllung. zn Folg, Eilaß dcr ssiseudni», .Z„ , l la>.
Direktion ddo, 14. Scplembsi 1X 5̂>, Z, 7,".l5> ül>
Al l , 71 tllcg'.e -'>"/„ Mciall>Ol'li,^tio» dd, 1. Scp
lcmbir I.̂ 5>.'».Z, 25,72^, pr. !<>0<»si,, bcwilligct worc>c».

Es werden demnach aüe Ic„e, wclchc sonach
was immer für einen Aosprnch Nclle» z» löiinen ve,.
mcincn, ansgefcldtlt, solchen binnc» 1 Jahr, ü No»
chc,» und I Tag sogewiß hieramts a»zumeloen, als
widrigeus nach Ablauf dicscr FriN î bcr wcitcrcs Ei»
schreiten die gcdachlc Urkunde als null und nichtig
elllart werde» wiilde,

ss. k. städt. dclcg. Vczilksgcrichl i'aibach au, >^ .
Inn i 18«^'.,

Z. I.N5, (3)
E d i k

Von dem k. k. Vezirksamtc Elci». als Gl icht,
wirb dckannl gemacht!

E« sci übcr Anluchcn bcs Hcirn Fraiiz Zottman».
Haüdclöman» i» Laibach, die crekl,!,^c Flübietung dtr
oe» Ehcleutc» Fea»z u»c' Maria ?icm; von Moste, gc-
dölige», gerichtlich anf l i M fl, beiucrihelen < îl,'!»issc, «ilö l

Ei» Pferd, zimi Wäge«, drei Kühe' i»ld das
sämmtlich uoihanolüc Heu ü»d Slrcl». wegen schule,-
geu 225, ft, ,', >, l),̂  bewilliget nno zu dcrcn Pc"<
üal'iiit' die drel Tags.ipungen aui de» !. Aug,!<l'
a»f dci, 17. August :ü'.c> anf d^. :::, ^ . ^ , - , , ^ l .
jedesmal Vormittag? »m '> Uhr i» <,̂ ,̂  ^ ^ , / „',,l
dem Pcis,,f,c angcordüct worocn. dass ob.icl>ach!e ^al,'!!!i,!>
nst hci tec 3, Tagsat/ung allenfallH «ich „»icr dc»>
Hch.Ht»üigzwttll!e 1'i»tlingcgcl!c» wcrdcn.

N s ^ezirlsonil ö l Ocl ! ' ! ! aiu


